
 

Bearbeitungshinweise 

Liebe Leser*in, 

 

nun ist es soweit. Du hältst ihn endlich in der Hand und kannst dich mit dem 
Schulsanitätsdienst-Themenbaukasten befassen. Wir haben uns bemüht viele Informationen 
bereit zu stellen, aber trotzdem ein gesundes Maß an Inhalt nicht zu überschreiten, schließlich 
wollen wir dich ja nicht erschlagen. 

Der Themenbaukasten soll dir deine Arbeit erleichtern, aber er kann sie dir auch nicht ganz 
abnehmen. Die einzelnen Module sind so aufgebaut, dass du mithilfe dieser eine 
Gruppenstunde oder AG-Stunde durchführen kannst und schon Ideen zur Umsetzung 
mitgeliefert bekommst. Das heißt, du brauchst nur noch eine kurze Vorbereitungszeit um die 
Stunde vorzubereiten.  

Inhaltlich als auch methodisch erhältst du gewisse Grundlagen mit an die Hand, die dir bei der 
Umsetzung helfen sollen. Die einzelnen Module bestehen aus Lernkarten, wie sie die folgende 
Abbildung zeigt. 

 

 

 

Diese Lernkarte begleitet dich durch den gesamten Themenbaukasten. Hier siehst du das 
Beispiel Notfalldarstellung. Jede Lernkarte ist einem Oberthema zugeordnet. Dieses wäre in 
dem Beispiel die Erste Hilfe. In den einzelnen Modulen gibt es dann aber auch noch einmal 
Unterkategorien. Diese wäre hier unter dem Punkt „Unter – Überschrift“ die Notfalldarstellung.  

Das eigentliche Thema wird dann im dritten Feld erläutert. Hier kann man also eine ganz klare 
Unterscheidung treffen und soll dir die Möglichkeit geben, möglichst zügig an die gesuchten 
Materialien zu kommen. Durch diese Anordnung der Module ist es immer möglich, diese „lose“ 
Blattsammlung in den Registern mit aktuellen Themen und Neuerungen zu versorgen, ohne 
das ganze System zu verändern oder große Änderungen durchführen zu müssen. 
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Auf den Lernkarten selber findest du auch noch die Lernziele dieser Gruppenstunde, ebenso 
die wichtigsten Lernziele und Methodenvorschläge. Dies kann dann so aussehen: 

 

 

 

Dank dieses Aufbaus ist es auch bei komplexen Themen möglich, in einer relativ kurzen Zeit 
eine Einarbeitung zu ermöglichen. Je nach Thema variieren die Angaben und es gibt 
besondere Augenmerke.  

Methodisch handelt es sich nur um Anregungen. Es gibt viele Möglichkeiten, die aufgeführten 
Methoden sollen anregen und dir Sicherheit geben. Mit den angeführten Methoden sollte es 
dir auf jeden Fall möglich sein, diese Gruppenstunde durchzuführen. Aber trotzdem sind deiner 
Kreativität keine Grenzen gesetzt. 

Sollte für die Bearbeitung eines Themas Zusatzmaterial benötigt werden, so wird dieses 
ebenfalls aufgelistet. Dies soll dir dann die Einarbeitung des Themas noch einfacher gestalten 
und dir die nötigen Infos und das richtige „know–how“ vermitteln.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Bearbeitungshinweise 

Auch hier gibt es ein passendes Beispiel: 

 

 

 

Auf den Zusatzmaterialien und Beiblättern sind dann alle weiteren Informationen vorhanden, 
mit denen du z. B. Fallbeispiele nicht eigenständig erarbeiten musst, sondern gleich eine 
vorgegebene Situation hast, mit der du dich beschäftigen kannst.  

Deine Aufmerksamkeit kannst du dann voll auf die Situation legen, da alles weitere bereits 
notiert ist. Dies ist von großem Vorteil, da du dich nur auf eine Sache konzentrieren musst. 

Nun ist von unserer Seite alles gesagt. Denn, auch die beste Schreiberei nimmt dir die Arbeit 
nicht ab. Sollte etwas nicht direkt klappen, dann verzweifele nicht und versuche es erneut. Und 
sollte es wirklich grobe Probleme geben, weil etwas gar nicht klappt, dann lass uns gerne 
deine Meinung zukommen und informiere uns über diesen Missstand. Nur so können wir auch 
den Fehler ausbessern und alle zufrieden stellen. Wir wünschen uns hier einen offenen Dialog 
mit dir. 

Wir wünschen dir viel Spaß und einige spannende Stunden mit unserem S²TB. 
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